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Zum Titelbild: Planplus ist ein Plus für den Frieden. In der verschärften Klassenauseinandersetzung ist 
das Beste, was wir machen können: die Produktion steigern, Höchstleistungen vollbringen. Das ist die Mei
nung der jungen Genossin Erika Chodura, Diplomingenieur im Jugendobjekt Plastproduktion des VEB Che
miewerk Steudnitz. Und gleich ihr haben das viele unserer jungen Facharbeiter in allen Bezirken der DDR 
erkannt und beweisen das mit ihren täglichen Arbeitsleistungen im Friedensaufgebot der FDJ.
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